
 

 

 

 

 

Offener Ganztag der Kantschule                 
 

 

 

Nachdem 2004 die offene Ganztagsschule in Nordrhein-Westfalen eingeführt wurde, starteten wir das Angebot 

an unserer Schule mit einer Gruppe zum Schuljahr 2005/2006. 

Inzwischen wurde die Zahl der Ganztagsplätze stetig bis auf die Betreuung von derzeit 100 Kindern in 4 

Gruppen erweitert. Unsere Räumlichkeiten befinden sich im Erdgeschoss unseres Schulgebäudes.  

Am Nachmittag bieten weitere Klassenräume, die Turnhalle, die Bücherei und unser weitläufiges Schulgelände 

viele Möglichkeiten zu Sport und Spiel an. 

 

                                 
 

 

    

 

Grundlage unserer Arbeit ist das pädagogische Gesamtkonzept der Kantschule, welches auf den im 

Schulprogramm verankerten Erziehungs- und Bildungsgrundsätzen fußt. 

Unser Ziel ist eine Lernkultur, welche die Bildungschancen der Kinder fördert. Individuelle Spiel- und 

Freizeitgestaltung werden ermöglicht und den Eltern wird ein interessantes Betreuungsangebot gemacht, um 

Familie und Beruf besser miteinander vereinbaren zu können.  

 

                         
 



Unsere pädagogische Arbeit unterstützt besondere Interessen und Begabungen der Kinder. Sprachförderung,  

Konzentrationsübungen, Angebote im musisch- künstlerischen Bereich, Sozialerziehung sowie Bewegung,  

Spiel und Sport finden Berücksichtigung.  

Wir bemühen uns, die Nachmittagsangebote so auszuwählen, dass diese Bereiche in den angebotenen AGs 

möglichst Fortführung finden. 

Wir bieten den Schülerinnen und Schülern eine sichere und qualifizierte Betreuung durch 4 staatlich  anerkannte  

Erzieherinnen und stärken die Kinder in ihrer Entwicklung zur Selbstständigkeit und emotionaler Reife.  

Wir möchten ein Konzept fördern, welches eine gute Zusammenarbeit von Schulleitung, Lehrern, Eltern und 

Erziehern sowie anderen, am Erziehungsprozess beteiligten außerschulischen Partnern ermöglicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten: 
 
    Montag bis Donnerstag von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

    Freitag                           von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

    Die Randstundenbetreuungen (ab 7 Uhr sowie ab 16.00 Uhr bzw. freitags ab 14.30 Uhr sind insbesondere für            

    berufstätige Eltern bestimmt und bedürfen der Anmeldung.) 

 

 

 

 

 

 

                             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Elternbeiträge: 
 
Das Angebot der Betreuung können Kinder, die im Ganztag aufgenommen sind, während der gesamten 

Grundschulzeit nutzen. Abmeldungen können nur zum Ende eines jeden Schuljahres erfolgen. 

 

Die Kosten für die Betreuung richten sich nach den Satzungen über die Erhebung von Elternbeiträgen im 

Rahmen der ĂOffenen Ganztagsschule im Primarbereichñ der Stadt Essen. 

Sie werden vom Jugendamt erhoben und sind einkommensabhängig und sozial gestaffelt. 

 

F¿r das Mittagessen entstehen Kosten in Hºhe von 32ú pro Monat/ 12x im Jahr und sind am Anfang eines 

Monats per Überweisung zu zahlen. 

Unter bestimmten Voraussetzungen können die Kosten für das Mittagessen bezuschusst werden. 

 

Bankverbindung: Kantschule 

BLZ: 36050105; Konto Nr. 2311173 

Sparkasse Essen 

 

Bei den Überweisungen bitte als Verwendungszweck ĂMittagessen/ Name des Kindesñ angeben! 

Monatlich wird in den Gruppen 1,50 ú pro Kind  f¿r eine Zwischenmahlzeit am Nachmittag eingesammelt.(Obst,  

Imbiss, Getränke). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagesablauf im Ganztag: 

 
7.00 Uhr ï 8.15 Uhr  Frühbetreuung: Möglichkeit des Frühstücks, welches Ihr Kind mitbringt oder in der 

Betreuung angeboten bekommt, Freispiel sowie angeleitetes Spiel. 

Danach gehen die Kinder in den Unterricht und kommen nach Beendigung in ihre Ganztagsgruppe. 

Um Informationsfluss und Zusammenarbeit zu sichern und weiter zu entwickeln, finden in dieser Zeit für die       

Mitarbeiterinnen in enger Abstimmung mit der Schulleitung Teamgespräche, Dokumentationen sowie 

Koordinationen und Planungen statt. Es werden Maßnahmen entwickelt und abgestimmt.  

Zudem besteht die Möglichkeit, geplante Elterngespräche zu führen. 

 

Nach Unterrichtende bis 12.30 Uhr:  Freispiel, angeleitetes Spiel, Spielimpulse. Themenbezogene, 

jahrgangsübergreifende Aktivitäten, Projekte in den Gruppen. Individuelle und differenzierte Förderung 

einzelner Kinder, Gespräche, Konflikte regeln, aufarbeiten.    

 

12.30 Uhr:  Pädagogisch angeleitetes Mittagessen auf Gruppenebene.              

 

13.15 Uhr bis 14.15 Uhr:  Hausaufgabenbetreuung 

 

Ab 14..30 Uhr:  Arbeitsgemeinschaften, Fördergruppen, 

Freispiel. 

 

Ab 15.45 Uhr  Abholsituation und Möglichkeit für kurze 

Gespräche 

 
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr ( Freitags bis 16.00 Uhr) Spätbetreuung 

 

 

 



Mittagessen ( Frühstück): 
 

Die Kinder erhalten täglich eine gesunde, warme Mahlzeit zu festgelegten Zeiten, welche sie innerhalb der 

Gruppe an familiären Kleintischen einnehmen. 

Die Essenszeit ist ein wichtiger Beitrag im Rahmen der sozialen Erziehung. Die Kinder lernen sich angemessen 

zu verhalten und entwickeln Esskultur und Rituale. In ihren Möglichkeiten übernehmen sie Verantwortung für 

den geordneten Ablauf und führen Tischdienste aus. 

Das Mittagessen wird von einem Cateringservice geliefert.  

Je nach Vorliebe der Kinder wird die Auswahl unter mehreren Möglichkeiten getroffen. Wir nehmen Rücksicht 

auf muslimische, religiöse Gegebenheiten und verzichten gänzlich auf Schweinefleisch.  

Unser Essensplan hängt regelmäßig neben der Küchentür aus. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hausaufgabenbetreuung: 
 
Wir bieten den Kindern eine fördernde Hausaufgabenunterstützung in sechs festen Klassen - bzw. 

altershomogenen Gruppen an. Diese werden von Erziehern und Lehrern unserer Schule zu festgesetzten 

Arbeitszeiten betreut.  

Unser regelmäßiger Austausch mit den Lehrern gewährleistet den Informationsfluss und ermöglicht individuelle 

Hilfestellung einzelner Kinder. 

Ihnen als Eltern bleibt weiterhin in die Aufgabe, Ihre Kinder in der schulischen Entwicklung zu unterstützen. 

Von Seiten der pädagogischen Mitarbeiter ist es nicht möglich, alle Hausaufgaben auf Vollständigkeit und 

Richtigkeit zu überprüfen. Diese Kontrolle muss in letzter Verantwortung bei den Eltern bleiben. Es ist wichtig, 

dass Sie einen Einblick in die Lernfähigkeit und schulische Entwicklung Ihrer Kinder bekommen. Ebenso ist es 

erforderlich, Übungseinheiten außerhalb der Hausaufgabenbetreuung durchzuführen wie z.B. Lesen üben oder 

Einmaleinsreihen lernen.  

Rückmeldungen an Eltern und Lehrer aus den Hausaufgabenbetreuungen werden zeitnah gegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


